
1. Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom ..……… gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung der 
4. Änderung des Flächennutzungsplans für die Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage 
beschlossen. 
Der Änderungsbeschluss wurde am ………… ortsüblich bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung für den Vorentwurf der 4. Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom 
………………..hat in der Zeit vom ………………..bis ……………….. stattgefunden.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB für den Vorentwurf der 4. Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom 
………… wurde mit Schreiben vom ……….  unter Fristsetzung bis zum ..………. durchgeführt.

4. Der Billigungs- und Auslegungsbeschluss wurde am …………….gefasst.

5. Zum Entwurf der 4. Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom ………… wurden die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben 
vom ……….  unter Fristsetzung bis zum ………….  beteiligt.

6. Der Entwurf der 4. Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom…………. wurde mit der 
Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom …………… bis ……………öffentlich 
ausgelegt.

7. Der Markt Peiting hat mit Beschluss des Marktgemeinderats vom ……………. die 4. Flächen-
nutzungsplanänderung in der Fassung vom ……………….. festgestellt.

Markt Peiting, den ………………
Siegel

……………………………………………………………….
Peter Ostenrieder (Erster Bürgermeister Markt Peiting)

8. Das Landratsamt Weilheim-Schongau hat die 4. Flächennutzungsplanänderung 
mit Bescheid vom ………………… AZ ……………… gemäß § 6 BauGB genehmigt.

9. Ausgefertigt

Siegel
Markt Peiting, den ………………

……………………………………………………………….
Peter Ostenrieder (Erster Bürgermeister Markt Peiting)

10. Die Erteilung der Genehmigung der 4. Flächennutzungsplanänderung wurde am ……………. 
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Flächennutzungsplanänderung mit Begründung wird seit diesem Tag zu den ortsüblichen 
Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt 
auf Verlangen Auskunft gegeben. 
Die Flächennutzungsplanänderung ist damit rechtswirksam. 
Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 
215 BauGB wird hingewiesen.

Markt Peiting, den ………………

……………………………………………………………….
Peter Ostenrieder (Erster Bürgermeister Markt Peiting)
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Grünflächen

110 kV-Freileitung incl. 25 m Schutzzone beiderseits der Leitungsachse

Naturdenkmal (flächig, punktuell) gem. § 28 BNatSchG

Amtlich kartierter Biotop

Erhalt Gehölze

Erhalt Einzelbäume, Baumreihen

Überörtliche Wege, örtliche Hauptwege, wichtige Fuß- u. Radwegeverbindung (geplant)  

Örtliche Straßen und Wegeverbindungen

Gashochdruckleitung incl. 4 m Schutzstreifen beiderseits der Leitungsachse

Konzentrationsfläche für Windkraftanlagen

Ausschnitt aus dem Flächennutzungsplan in der derzeit rechts- 
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